
A M T L I C H E  M I T T E I L U N G E N

Am Wochenende Freitag, 18. und 
Samstag, 19. August findet wieder das 
traditionelle Dorffest der Absamer 
Vereine statt.

Auf der Festmeile, die den ganzen Dorf-
kern umfasst, bieten 20 Vereine und
drei Gastronomen viel Unterhaltung
und eine Menge an Attraktionen: kulina-
rische Genüsse von Spießspezialitäten,
Schaffleisch vom Grill, Zillertaler Krap-
fen, Kiachl, Surbraten, Ripperln, Steak,
usw. Dazu kommen unterschiedlichste
Aktivitäten wie Bullenreiten, Hau den
Lukas, Sprungburg, Riesenrutsche, Kin-
derzug, Schießbude, Schätzspiele, etc.

Auf drei Festplätzen gibt es Live-Musik
mit den landesweit bekannten Musik-
bands Original Tiroler Echo, Chevy 57,
ATS & friends und Trio Melody sowie ein
Countrymusik-Spektakel vorm Gemein-
deamt. Discomusik und eine Inntaler-
partie der Bürgermusik Absam sind na-

türlich mit dabei. Ein ganz besonderes
Salzbier gibt es bei der Salinenkame-
radschaft. Damit verweisen sie auf die
Absamer Sole-Tradition.

An diesen beiden Tagen bzw. Nächten 
gilt das Motto: allen Besuchern soll nur 
das Beste und Feinste geboten werden 
– und das alles bei freiem Eintritt.

 Offiziell wird das Absamer-Dorffest
am Freitag um 19:00 Uhr beim Stam-

serplatz mit einem Bieranstich durch
Vertreter der Tiroler Landesregierung
gemeinsam mit dem Bürgermeister, be-
gleitet von Böller-Schüssen, eröffnet.

Am Samstagnachmittag, ab 14:00 Uhr,
wird vor allem für die Kinder ein spe-
zielles Programm geboten. Der Höhe-
punkt des zweitägigen Dorffestes wird
das große Feuerwerk am Samstag um
23:00 Uhr sein.

Erscheinungsort Absam
Verlagspostamt 6067 Absam

An einen Haushalt
Postgebühr bar bezahlt
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Eine Gemeinde feiert: Wir alle sind Absam!

Absamer Dorffest für Groß und Klein



Aufruf an alle
FriedhofsbesucherInnen
Leider kommt es immer wieder vor, dass auf den Absamer Friedhöfen Ge-
genstände von Gräbern entwendet werden oder auch Hunde die Grabstätten
verunreinigen. Im Sinne einer gemeinschaftlichen, friedlichen Nutzung der
Anlage bittet die Gemeinde Absam um die Einhaltung der Friedhofsordnung.
Es ist dies nämlich ein Ort der Pietät und Ruhe. Wer ein solches Fehlver-
halten beobachtet, sollte daher auch keine falsche Scham walten lassen,
sondern ein entsprechendes Verhalten einfordern.

§ 6
Verhalten im Friedhof

Die Besucher des Friedhofes haben sich ruhig und der Würde des Ortes
entsprechend zu verhalten.
Den Anordnungen der mit der Aufsicht betrauten Personen ist Folge zu
leisten.
Kinder unter sechs Jahren dürfen den Friedhof nur in Begleitung von
Erwachsenen betreten.

Innerhalb des Friedhofes ist insbesondere verboten:
• Das Rauchen
• Das Mitbringen von Tieren
• Das Plakatieren und das Verteilen von Druckschriften jeder Art
• Das Feilbieten von Waren und Diensten aller Art
• Das Sammeln von Spenden
• Das Ablegen von Abfällen an anderen als den dafür vorgesehenen Contai-

nern
• Das Befahren der Wege mit Fahrzeugen aller Art, ausgenommen Kinder-

wägen, Behindertenfahrzeugen und Fahrzeuge für gewerbliche Zwecke
gem. § 7

• Den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen zu verunreinigen oder
zu beschädigen; Einfriedungen und hecken zu übersteigen und Rasenflä-
chen, soweit sie nicht als Wege dienen, sowie Grabstätten zu betreten.
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M I T T E I L U N G E N

Aus dem
Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 13.07.2006 u.a. folgendes 
beschlossen:

Allgemeine und ergänzende 
Bebauungspläne

a) Vorlage des allgemeinen und er-
gänzenden Bebauungsplanes B-406
für die Grundstücke mit den Gst.Nr.
1679/1, 1679/15 bis 1679/27, GB
Absam, Franz-Hairer-Straße 4, 4a-4e
und 6, 6a-6g, für den geplanten Neu-
bau von zwei Einfamilienhäusern und
sechs Doppelhäusern, beantragt von
WE, Tiroler Gemeinnützige Wohnbau
GesmbH., Südtirolerplatz 8, 6020 In-
nsbruck
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Kindergartenbeginn
In den drei Gemeidekindergärten
• Absam/Dorf
• Absam/Eichat
• St. Josef/Eichat

beginnt der Kindergarten am Montag, 
11.09.2006 und dauert an diesem Tag
von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr.

Redaktionsschluss
der nächsten Absamer Zeitung: 

23. August 2006

Schulbeginn in der VS Absam-Eichat

Die Schule beginnt am MONTAG , 11.September 2006!
UNTERRICHTSZEITEN in der 1.Schulwoche :

1. Klassen : MO 08:00 bis 9:45 Uhr
DI 08:00 bis 9:45 Uhr
MI 08:00 bis 10:50 Uhr
DO 08:00 bis 11:45 Uhr
FR 08:00 Uhr - Hl.Messe, anschl.Unterricht bis 10:50 Uhr

2.-4. Klassen: MO 08:00 bis 10:50 Uhr
DI 08:00 bis 11:45 Uhr
MI 08:00 bis 12:40 Uhr
DO 08:00 bis 12:40 Uhr
FR 08:00 Uhr- Hl. Messe, anschl. Unterricht bis.11:45 Uhr

Sprechstunde / Dir. Huber Elke: Freitag , 08.09.2006-9:00 bis 11:00 Uhr
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Neben der Kanalsanierung um 
250.000 Euro in Absam/Eichat sind 
derzeit noch weitere wichtige Bau-
projekte in Absam am Laufen. Neben 
Straßenbauprojekten im Dorfzentrum 
sind dies noch Verbesserungen an der 
Wasserversorgungsanlage sowie die 
Heizungsanlage in der Hauptschule. 
Die Kosten dafür betragen insgesamt 
über 550.000 Euro.

Im Dorfzentrum selbst laufen momen-
tan eine Reihe von Straßenbaupro-
jekten für die Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit, und hier insbesondere
der Schulwege.

Bei der Dörferstraße Mitte beim Adler-
Gassl (Zugang zu VS und Kindergarten
Dorf) wird ein Schutzweg errichtet und
gleichzeitig die Gehwegbreiten ange-
passt. Die Kosten dafür betragen rund
30.000 Euro, wobei die Arbeiten Ende
September fertig gestellt sein sollen.

In der Krippstraße Nord wird ein Geh-
weg vom Nuelweg bis zur Dörferstraße
mit Schutzwegübergang Dörferstraße
errichtet. Die Baukosten liegen hier bei
knapp 88.000 Euro, mit der Fertigstel-
lung ist bis Ende August zu rechnen.

Bei der Salzbergstraße Mitte erfolgt
die Errichtung einer Mittelinsel mit
Schutzwegübergang und die Sanierung
der Eismeerstraße im Bereich der Kreu-
zung Salzbergstraße/Eismeerstraße.
Hier sind Baukosten von rund 98.000
Euro vorgesehen, die Fertigstellung ist
bis Ende Oktober geplant.

In der Daniel Swarovskistraße Mitte
wurde bereits für rund 52.000 Euro
ein Schutzweg und Gehweg im Bereich
zwischen Villandererweg und Föhren-
wald für die neue Bushaltestelle und
den Kinderspielplatz errichtet.

Und schließlich noch die Sanierung des
Gehweges in der Dörferstraße, wobei
hier im Bereich vom Gemeindeamt bis
zur Kirche die Natursteinplatten durch
Asphalt ersetzt werden. Die  Baukos-
ten betragen  knapp 63.000 Euro, die  
Fertigstellung ist bis Mitte September
vorgesehen.

Wasserversorgungsanlage
Zur optimalen Sicherung der Trinkwas-
serversorgung in Absam errichtet die
Gemeinde eine Mess- und Steueranlage.
Diese Anlage liefert Messdaten von den
im Versorgungsgebiet verteilten Mess-
einrichtungen, z.B. Durchflussmesser,
Drucksensoren, Füllstandsmesser usw.
und erfasst und verwaltet diese für die
Erstellung von Jahresbilanzen, Aussa-
gen über den Zustand des Wasserlei-
tungsnetzes (z.B. Leckagen) oder auch
unerlaubte Trinkwasserentnahmen. Sie
erlaubt auch eine direkte Bedienung
der elektrisch betriebenen Regulier-
und Verschlussorgane von der zentra-
len Warte aus, d.h. diese können vom
Server der Mess- und Steueranlage aus
bedient werden.
Diese Anlage erfasst den Hochbehäl-
ter Absam und den Übergabeschacht
WVA Mils (Maximlianbründl) sowie
die Druckreduzierstationen (3. Stk.).

Im nächsten Jahr soll dann der Trink-
wasserstollen Bettelwurfquellen dazu
kommen. Die heurigen Arbeiten wer-
den Mitte August beendet sein, die 2.
Bauphase dann im Sommer 2007. Der
Kostenaufwand dafür beträgt insge-
samt 170.000 Euro.

Heizungsanlage
Hauptschule saniert

Auch die Heizzentrale der Sporthaupt-
schule Absam - einschließlich Erdtank
und Zubehörteilen - war dringend sa-
nierungsbedürftig. Die Heizkessel und
Boiler- noch aus dem Jahre 1969  - wa-
ren nach fast 37 Jahren total veraltet
und nicht mehr wirtschaftlich zu betrei-
ben. Es kam immer wieder zu Ausfäl-
len infolge von Defekten und Schäden.
Heizraumeinrichtungen, Schaltkasten,
Verteiler, Heizpumpen und Zubehör-
teile waren nicht mehr dem Stand der
Technik entsprechend und werden nun
komplett erneuert und generalsaniert.
Die Kosten dafür belaufen sich auf et-
wa 200.000 Euro, die umfangreichen
Sanierungsarbeiten sollten bis Schul-
beginn im Herbst 2006 abgeschlossen
sein.

M I T T E I L U N G E N

Gemeinde Absam investiert weiter kräftig
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M I T T E I L U N G E N

Die Absamer Psychologin Mag.a Robin
Kristine Menges hat für ihre Diplomar-
beit „Umgang mit Fehlern beim Selbst-

regulierten Lernen“ von der renom-
mierten Köck Privatstiftung in Wien den
ersten Preis im Rahmen der Verleihung

des Wissenschaftspreises 2005 in der
Albertina in Wien, überreicht bekom-
men. Der Preis ist mit Euro 4.500,- do-
tiert und wird auf drei Preisträger auf-
geteilt.

Teilnehmen an diesem Preis können
die Studierenden aller Fachrichtungen,
die ihr wissenschaftliches und kreatives
Potenzial einbringen wollen. Der Preis
wird jährlich für Diplomarbeiten und
Dissertationen, die sich mit Aspekten
kindgerechter Pädagogik beschäftigen
und das Kind und seine Entwicklung ins
Zentrum wissenschaftlicher Forschung
stellen, vergeben.

Mag.a Robin Kristine Menges ist Psy-
chologin und hat diesen Preis für ihre
Diplomarbeit am psychologischen Ins-
titut an der Leopold Franzens Univer-
sität Innsbruck bekommen. Sie ist auch
Mitgründerin des "Montessori Haus der
Kinder", das nun schon seit 10 Jah-
ren in Innsbruck eine Schule und einen
Kindergarten auf Basis der Montesso-
ripädagogik führt. Näheres unter  www.
montessori-innsbruck.at.

Im Moment arbeitet sie an einem For-
schungsprojekt für die Lehrerbildung
an der Universität mit.
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Verleihung des Köck-Wissenschaftspreises an 
Absamerin

Erfolg für Absamer
Leichtathletin

Bei den österreichischen Meisterschaf-
ten, die in Ried /OÖ ausgetragen wur-
den, konnte sich gleich zum Auftakt
der Bewerbe die Absamerin Christina
Scheffauer mit einer hervorragenden
Leistung im Kugelstoßen bei den Schü-
lern weiblich ins beste Licht rücken.
Ihre 11,36 m bedeuteten nicht nur per-
sönliche Bestleistung, sondern auch
den Vizemeistertitel.
Im abschließenden 4 x 100 m Staffellauf
legte das LCT-Quartett Christina Schef-
fauer, Michaela Kleine, Maria Fritz und
Nicole Pisch noch einmal kräftig zu: die
vier gewannen den zweiten  Lauf sicher
und erreichten Rang 5.
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M I T T E I L U N G E N

Ökostaffel macht Halt in Absam
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22 Tage lang waren nun tausende 
Menschen mit umweltfreundlichen 
Verkehrsmitteln von einer Klima-
bündnisgemeinde zur Nächsten un-
terwegs. Auch in Absam, das ja seit 
kurzem Bündnisgemeinde ist, mach-
te die Staffel von Rum her kommend 
Halt.

„Sinn dieser Aktion ist es, gemein-
sam mit den Organisatoren, nämlich
Klimabündnis und Fairtrade, sich für
ökologische Projekte und entwicklungs-
politische Ziele einzusetzen“, erklärt
Reinhold Posch, Obmann des Umwelt-
ausschusses. Mit im Gepäck hatten die
Staffelteilnehmer auch das Staffelholz,
einen Rucksack mit fair gehandelten
Bioprodukten.

Empfangen wurden die Rumer von ei-
ner Absamer Abordnung mit Bgm. Ar-
no Guggenbichler und den beiden Ge-
meindevorständen Reinhold Posch und
Hans Holzhammer an der Spitze. Nach
einer gemeinsamen Jause – aufgetischt
wurden heimische bäuerliche Produkte
– ging es dann über Mils weiter nach
Volders, wo die Absamer Delegation das
Staffelholz an Bgm. Max Harb übergab.
Dort bedankte sich auch Dr. Sigrid Sa-
pinsky von Kimabündnis Tirol bei den
beiden Bürgermeistern und National-
rätin Maria Grander für ihren Einsatz
im Zeichen des Klimaschutzes und des
fairen Handels.
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In der letzten Gemeinderatssitzung vor 
der Sommerpause hat der Absamer Ge-
meinderat beschlossen, ab dem neuen 
Schuljahr eine Nachmittagsbetreuung 
in den Absamer Schulen einzurichten. 
Voraussetzung dafür ist, dass an 3 Wo-
chentagen jeweils mindestens 7 Schü-
lerInnen angemeldet werden.

Eine Erhebung im März dieses Jahres

hat nun ergeben, dass an keiner der drei
Pflichtschulen (VS Absam/Dorf, Absam/
Eichat und HS Absam) die gesetzlich ge-
forderte Mindestanzahl von 15 Schülern
erreicht wurde. Laut Gesetz besteht je-
doch die Möglichkeit, schulübergreifend
eine Schule für die Nachmittagsbetreu-
ung auszuwählen, wenn eine Zusammen-
legung zur Erreichung der genannten
Schülermindestzahl erforderlich ist. Auf-

grund der Distanzen zwischen den drei
Schulen wäre in Absam auf jeden Fall ein
innerörtlicher Schülertransport nötig. In
einem Ansuchen an die Schulbehörde er-
sucht nun die Gemeinde Absam um eine
Kostenaufteilung zwischen Bund, Land
und Gemeinde für den dafür entstehen-
den Aufwand. Die genaue Schüleranzahl
weiß man aber erst im September, wenn
eine definitive Bedarfserhebung in den
Schulen durchgeführt wurde.

Räumlich wäre das Betreuungsangebot
in allen drei Schulen möglich, wobei die
Verpflegung über das Haus der Senioren
erfolgt. Die Kinder könnten dann das Es-
sen dort einnehmen oder würden mittels
Essen auf Räder versorgt. Die Kosten pro
Essen betragen 3 Euro bzw. 3,50 Euro,
je nachdem ob es im Seniorenwohnheim
oder mittels Essen auf Räder eingenom-
men wird.

Des weiteren wurde die Höhe der El-
ternbeiträge beschlossen. Es sind dies 70
Euro im Monat bei 5 Betreuungstagen
pro Woche, 60 Euro bei 4 Tagen und
50 Euro bei 3 Tagen Verpflegung. Für 2
oder 1 Tag sind 40 Euro im Monat von
den Eltern zu bezahlen. Für ein zweites
und jedes weitere Kind wird eine Ermä-
ßigung von jeweils 50 Prozent der oben
genannten Sätze gewährt. Bei Härtefällen
gibt es Sonderlösungen. Gleichzeitig wur-
de auch der Antrag an die Schulbehörde
gestellt, für diese Nachmittagsbetreuung
arbeitslose Lehrer aus der Gemeinde Ab-
sam einzustellen, falls diese Betreuung
aufgrund der nötigen Nachfrage zustan-
de kommt.

M I T T E I L U N G E N

Spiele-Nachmittag beginnt wieder
Der von der Obfrau der Kinderfreunde Absam, Charlotte Brüstle, ins Leben geru-
fene Spielenachmittag wird mit Anfang September wieder fortgesetzt. Aufgrund
des großen Erfolges freut sich die Obfrau schon wieder auf reges Interesse.

Nach der kurzen Sommerpause ist es nun wieder soweit. Beginnend mit Mittwoch,
6. September, treffen sich jeden Mittwoch im Monat im Haus für Senioren Kinder
(ab 5 Jahre), um dort gemeinsam von 14 bis 17 Uhr zu spielen, basteln und Spaß
zu haben. Bitte den Südeingang gegenüber der Bücherei nehmen. Das Team der
Kinderfreunde freut sich auf alle Teilnehmer.

Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptm.-
Stv. Christoph Hochenegg gratulierten

Herlinde und Michael
Mayr

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.

Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptm.-
Stv. Christoph Hochenegg gratulierten

Gertraud und Josef
Unterfrauner

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.

Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptm.-
Stv. Christoph Hochenegg gratulierten

Mathilde und Matthias
Ladstätter

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.

Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptm.-
Stv. Christoph Hochenegg gratulierten

Marina und Josef
Wetscher

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.

Hochzeitsjubiläen
in Absam

Nachmittagsbetreuung an Ab-
samer Schulen
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Familie Klaus Strasser
Walburga-Schindl-Straße 21 · A-6067 Absam

Tel.: 0043/(0)5223/57987 · Fax: 0043/(0)5223/57987-7
info@hotel-bogner.at

Auf ein kühles Blondes!
Frisch gezapft - in unserem Gastgarten.
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M I T T E I L U N G E N

Konzertabend
Im Zuge ihrer Europatournee macht das Kammerensemb-
le „iocus“ am Freitag den 25.August 2006 in Absam Zwi-
schenstop.
Dabei bietet sich für alle Begeisterten der klassischen Kam-
mermusik die Gelegenheit, im Rahmen eines im Festsaal der
Volksschule Absam stattfindenden Konzertes das Ensemble
zu hören.
Das Ensemble setzt sich neben den in Absam bekannten Voll-
blutmusikern Susanne und Michael Schöch aus Mitgliedern
der Wiener Symphoniker, Studenten der Musikuniversität
Wien, der Musikhochschule München und des Tiroler Lan-
deskonservatorium zusammen.

Programm:

J. S. Bach – W. A. Mozart:
3 langsame Sätze und dreistimmige Fugen KV 404a

W. A. Mozart:
Trio für Klavier, Klarinette und Viola Es-Dur KV 498 „Kegel-
statt – Trio“
Andante- Menuett- Rondo: Allegretto

F. Schubert:
Trio in B-Dur für Violine, Viola und Violoncello D 471 – Al-
legro (einsätzig)

Johannes Brahms:
Trio für Klavier, Klarinette und Violoncello a-moll op. 114
Allegro- Adagio- Andantino grazioso- Allegro

Mit einer freudigen Überraschung stell-
ten sich vier Vertreterinnen des Weiber-
ball-Komitees kürzlich bei Bgm. Arno
Guggenbichler ein. Sie übergaben ihm
einen Scheck in der Höhe von 2000

Euro, um damit in der Gemeinde be-
dürftige Personen zu unterstützen. Es
war dies der Reingewinn der letzten
drei Bälle.

„Es ist dies eine wirklich tolle Sache
und viel Geld, mit dem den Betroffenen
sicherlich sehr geholfen ist“, freute
sich der Absamer Bürgermeister über
diese Initiative. Für die Vertreterinnen
des Komitees, Patrizia Dollinger, Birgit
Feistmantl, Petra Pertinger und Bettina
Wollinger, war wichtig, dass mit diesem
Geld Menschen direkt im Dorf gehol-
fen wird. „Deshalb haben wir uns auch
entschlossen, den Erlös der Gemeinde
zu übergeben, damit diese dann die
Auswahl trifft“, so Patrizia Dollinger.
Ausgewählt wurden dieses Mal drei be-
dürftige Absamer Frauen und Mütter,
für die das Geld sicherlich eine große
Hilfe darstellt. Beim Komitee dabei,
aber verhindert waren noch Barbara
und Sandra Feistmantl, Astrid Moser,
Christiane Steiner und Daniela Thaler.
Diese Spende soll aber keine einmalige
Aktion bleiben und deshalb ersuchen
die Damen auch wieder um zahlreichen
Besuch beim nächsten Weiberball.

Weiberball-Komitee spendet 2.000 Euro für soziale Zwecke
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Ein wirklich gelungenes Fest am 
Waldspielplatz Absam bei der Sprung-
schanze veranstaltete der Familien-
verband Absam im Juli. Zahlreiche 
Familien nahmen die Gelegenheit 
wahr und besuchten das Waldspiel-
fest.

Angeboten wurden eine Reihe von Spie-
len wie etwa das Familien-Frisbee, bei
dem die Familie gemeinsam ihre Ge-
schicklichkeit zeigen konnte. Die Schei-
be musste auf einem Fallschirm liegen
bleiben, durch einen Reifen fliegen,
Luftballons getroffen werden, jede Fa-
milie musste einen mit Wasser gefüllten
Becher herunterschießen, in einen Re-
genschirm treffen und zum Abschluss
sollte eine Glocke läuten.

Hochinteressant war auch die Grüne
Schule vom Botanischen Garten. Hier
wurden den Kindern eine Reihe von
Stationen angeboten, wie etwa:
Was Bäume erzählen – Jahresringe/
Holz Memory – gleiche Holzarten zu-
sammenfinden/Fleischfressende Pflan-
zen/Bienenhotel/Heilpflanzen – Tees/
Etwas für die feine Nase – Gewürze.

Bei der Bastelstation wurden Klapper-
hölzer (Krokodile) gebastelt. Ganz be-
liebt bei den Kindern und sportlichen
Familien war der Familienorientie-
rungslauf, der - ausgesteckt vom HSV
Absam - doch einiges an Orientierungs-
vermögenundLaufleistungabverlangte!
Dafür gab es tolle Preise zu gewinnen.
Einig waren sich am Ende des Tages
sowohl die teilnehmenden Familien als
auch die Organisatoren, dass es ein tol-
ler Tag gewesen war.

M I T T E I L U N G E N

Waldspielfest des Familienverbandes Absam
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M I T T E I L U N G E N

Als zweiten Teil des Integrationsprojekts „Wir sind Absam“
hat unter der Anleitung von Werner und Gerlinde Richter
vom Verein Interact eine Klasse der Volksschule Absam-
Dorf mit Lehrerin Brigitte Geisler sowie den Künstlern von
Articus kleine Bilder auf Leinwand geschaffen. Diese wurden
dann im Seniorenwohnheim Absam  als großes gemeinsames
Wandbild eingeweiht und sollen den alten Menschen Freude
bringen.

„Die Arbeit an den Bildern machte allen Beteiligten großen
Spaß und man verstand sich prächtig ohne irgendwelche
Barrieren“, freut sich Werner Richter. Bei einer kleinen Feier
mit Liedern der Kinder , Akkordeonmusik von Daniela Draxl
von „Articus“ und einer Jause wurde das geglückte Werk in
der letzten Schulwoche eingeweiht. Kontakte mit den Bewoh-
nern des Heims wurden  geknüpft und die alten Menschen
freuten sich sehr über die farbenfrohen Bilder.

Inzwischen kommen besonders die Menschen der Werkstatt
Articus regelmäßig zu Besuch, manchmal auch mit kleinen
Geschenken und die Künstler waren auch bei einer Geburts-
tagsfeier von Bewohnern des Seniorenheims eingeladen. Ein
gelungenes Beispiel für Integration im Dorf unter dem Motto
„Wir alle sind Absam“! Im Herbst sind weitere Aktivitäten des
Vereins Interact geplant, die zur Begegnung anregen sollen.
Weiters sind ab Schulbeginn integrative Workshops wie Aus-
drucksmalen, Keramisches Gestalten, Trommeln, Filzen usw.
in der Werkstatt von Articus im Dorfzentrum sowohl für Kin-
der als auch für Erwachsene geplant.

Bei Interesse -Kontaktadresse Verein Interact –Tel.
05223/46815 oder 0699/10395872 ( ab 20.August).

Bilder für Senioren
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Um die Arbeit der Braunviehzüchter 
und den hohen Managementstandard 
in den heimischen Braunviehzucht-
betrieben hervorzuheben, wird vom 
Tiroler Braunviehzuchtverband zum 
zweiten Mal das Gütesiegel „Brown 
Swiss Managementpreis“ vergeben. 
Der Absamer Bauer Hubert Strasser 
konnte heuer diese Auszeichnung er-
halten.

Damit ausgezeichnet werden Betriebe,
die einerseits in der Milchleistung,
Milchinhaltsstoffen und Lebensleis-
tung, aber vor allem im Bereich der
Fitnesseigenschaften wie Langlebigkeit,
Fruchtbarkeit und Eutergesundheit be-
stimmte Kriterien erfüllen. Insgesamt
erhielten 39 Braunviehbetriebe diesen
begehrten Preis. Die Betriebe haben
zwischen zwei und 39 Kühen, liegen
von den Gunstlagen des Inntals bis hin
zu den extremen Berggebieten in den
Seitentälern und die Kühe befinden sich teilweise im Som-
mer über auf einer Alm. Die Auszeichnung wurde anlässlich
der Jahreshauptversammlung des Tiroler Braunviehzucht-
verbandes überreicht.

Brown Swiss Managementpreis 2005 für
Absamer Bauer
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Sonne macht glücklich, und kostet nur ein Lächeln.

Karl-Zanger-Straße 4, 6067 Absam
Telefon: 05223/57106
installationen@zanger.at

www.zanger.at

IHR PROFI FÜR SOLARTECHNIK...
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JB-DISCO

DJ VONATO UND
U2-COVERBAND

WWW.U2COVERBAND.COM

FREITAG, 8.9.2006
BEGINN: 20.30 UHR
SPORTPLATZ ABSAM

VORVERKAUF: 7 EURO · ABENDKASSE: 9 EURO
KEIN EINLASS UNTER 16 JAHREN! 

Der Veranstalter haltet sich an den Jugendschutz! AUSWEISKONTROLLE!
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Ärztliche und med. Versorgung
Dr. Wolfgang Tschaikner, Sprengelarzt, Fanggasse 9
Tel. 52165, privat 57558, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30
Uhr (außer Mi.); Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona, prakt. Arzt, Salzbergstraße 93
Tel. 53280, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr,
Mo., Mi., Fr. 16.30 bis 18 Uhr

Dr. Elisabeth Steiner, prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19 a
Tel. 542020 oder 0664/3206062, Ordinationszeiten: Mo. bis Do.
17 bis 19 Uhr und jederzeit nach tel. Voranmeldung

Dr. Alois Unterholzner, Zahnarzt, Krippstraße 13
Tel. 56300, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

Josef Obermüller, Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4 a
Tel. 57355, Ordination: Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Dr. Maria Außerlechner, Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1
(gegenüber Holzgewerbeschule), Tel. 54166, Ordination: Mo., Di.,
Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Wochenenddienste

19.08.  Dr. RICCABONA Michael, Ordination: 05223/53280
Samstag 6067 - Absam, Salzbergstraße 93, Notordination von 900-1000

20.08.  Dr. PLATZER Christian, Ordination: 05223/57301
Sonntag 6060 - Hall i.T., Recheisstraße 8a/I., Notord. v. 930-1030 + 1700-1800

26.08.  Dr. WEILER Sabine, Ordination: 05223/53020
Samstag 6060 - Hall i.T., Stadtgraben 20, Notordination von 900-1000

27.08.  Dr. ZANGL Ursula, Ordination: 05223/57060
Sonntag 6060 - Hall i.T., Kaiser-Max-Straße 37, Notordination von 900-1000

02.09.  Dr. RICCABONA Michael, Ordination: 05223/53280
Samstag 6067 - Absam, Salzbergstraße 93, Notordination von 900-1000

03.09.  Dr. HAFFNER Rudolf, Ordination: 05223/43200
Sonntag 6060 - Hall i.T., Rosengasse 5, Notordination von 900-1000

09.09.  Dr. DENGG Christian, Ordination: 05223/56711
Samstag 6060 - Hall i.T., Thurnfeldgasse 4a, Notordination von 900-1000

10.09.  Dr. PLATZER Christian, Ordination: 05223/57301
Sonntag 6060 - Hall i.T., Recheisstraße 8a/I., Notord. v. 930-1030 + 1700-1800

16.09.  Dr. JUD Gertrud, Ordination: 05223/56550
Samstag 6060 - Hall i.T., Unterer Stadtplatz 4, Notordination von 900-1000

17.09.  Dr. SAILER Michael, Ordination: 05223/57906
Sonntag 6060 - Hall i.T., Erlerstraße 7, Notordination von 900-1000

Weitere Informationen: Tel. 0512/52058-0 (Ärztekammer für Ti-
rol) oder im Internet unter: www.aektirol.at

Geburten
Sóvágó Luca Rhombergstraße 18
Avci Mete Stainerstraße 14
Bergmair Nico Salzbergstraße 79
Feistmantl Lena Schindlstraße 19

Fundgegenstände
Fahrrad, div. Jacken, Geldtasche

Unsere Verstorbenen
Bauer Franz Jg. 1922
Lechner Maria Jg. 1920
Fischler Josef Jg. 1928
Baur Herta Jg. 1930
Seiwald Karl Jg. 1919

Das ewige Licht
leuchte ihnen!

15 DI
16 MI
17 DO
18 FR
19 SA
20 SO
21 MO

22 DI
23 MI
24 DO
25 FR
26 SA
27 SO
28 MO

29 DI
30 MI
31 DO

01 FR
02 SA
03 SO
04 MO
05 DI
06 MI
07 DO

08 FR
09 SA
10 SO
11 MO
12 DI
13 MI
14 DO

AUGUST SEPTEMBER

Nacht- und Sonntagsdienst:

Apotheken
St. Magdalena-Apotheke, Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 977

Kur- und Stadtapotheke, Mag. Günther Pollak
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 216

Marien-Apotheke, Mag. pharm. Gerold Halbgebauer
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

Paracelsus Apotheke KG, Allopathie - Homöopathie
Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

Apotheke St. Georg, Dr. Dieter Koller AG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

Schützenapotheke, Schützenstraße 56-58, 6040 Innsbruck, 
Tel: 0512 / 26 12 01

Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar
 Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

X
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U2Coverband und Disco am Sportplatz Absam
„Klappe die 5te“ heißt es am Freitag,
08. September 2006, ab 20.30 Uhr am
Absamer Sportplatz. Auch heuer ver-
anstaltet die Jungbauernschaft Land-
jugend Absam wieder ihre alljährliche
Disco mit Musik von DJ Vonato. Dieses
mal sorgt zusätzlich eine U2cover-
band für Stimmung. Die vier Jungs der
U2coverband aus dem Raum Salzburg
zeigen, wie dicht sie am Original sind.
Das Charisma eines Bono Vox, der
schwebende Gitarrensound von The
Edge, die singenden Achtelbässe von
Adam Clayton und die unverwechsel-
bare Spielweise von Larry Mullen jr. am
Schlagzeug – also DER Sound von U2
am Sportplatz in Absam. Ein Pflichtter-
min! Vorverkaufskarten gibt’s bei allen
Ausschussmitgliedern.
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